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Großer Pokalfi ght in Schiltach
C-Jugend verliert dramatisches Pokalfinale mit 8:9 im Elfmeterschießen.
C-Jugend: SG Fischerbach – 
SG Harmersbachtal  9:8

Am Ende fl ossen Tränen – nicht 
wegen der Leistung, sondern 
wegen der bitteren Niederlage 
im Elfmeterschießen. Die C-
Jugend der SG Harmersbachtal 
lieferte im Pokalfi nale gegen 
die favorisierte SG Fischerbach 
einen echten Pokalfi ght, der 
erst nach einem dramatischen 
11-Meter-Krimi mit 8:9 ent-
schieden wurde.

Die Mannschaft startete fu-
rios ins Spiel: In der 7. Minu-
te zirkelte Malia Damm eine 
Ecke perfekt in den Strafraum, 
wo Marlon Bruder goldrichtig 
stand und zur 1:0-Führung ein-
netzte. Danach entwickelte sich 
ein intensives Spiel mit vielen 
Zweikämpfen, aber wenigen 
klaren Chancen – zur Halbzeit 
stand es verdient 1:0 für die SG 
Harmersbachtal.

Auch die zweite Halbzeit 
begann ausgeglichen. Mit zu-

nehmender Spieldauer erhöhte 
Fischerbach jedoch den Druck 
– in der 56. Minute nutzten sie 
ein Durcheinander im Straf-
raum zum 1:1-Ausgleich. Die 
Stimmung auf den Rängen war 
phänomenal: Beide Fanlager 
peitschten ihre Teams nach 
vorne. In den letzten zehn Mi-
nuten der regulären Spielzeit 
drückte Fischerbach auf das 
2:1, doch sie hielten mit Glück 
und Leidenschaft dagegen – 
Verlängerung!

In der Verlängerung beruhig-
te sich das Spiel etwas, beide 
Teams agierten vorsichtiger, 
und so ging es ins Elfmeter-
schießen. Die Dramatik war 
kaum zu überbieten: Beide 
Teams verwandelten sicher, 
bis Elias Metzger einen Straf-
stoß stark parierte – doch der 
Linienrichter ließ den Elfmeter 
wiederholen. Der zweite Ver-
such saß.

Anschließend vergaben die 

SG Harmersbachtal ihren Elf-
meter – Fischerbach hatte 
Matchball, traf aber nur den 
Innenpfosten! Es ging weiter. 
Nach dem achten Elfmeter ver-
schoss die SG ihren Elfmeter. 
Fischerbach verwandelte an-
schließend den entscheidenden 
Versuch – 8:9 nach Elfmeter-
schießen. Glückwunsch an die 
SG Fischerbach zum Pokalsieg!

Doch man muss sich vor der 
SG Harmersbachtal verneigen, 
die über sich hinausgewach-
sen ist und dem Favoriten alles 
abverlangt hat. Am Ende fehl-
te das Quäntchen Glück – der 
Stolz auf diese Leistung aber 
bleibt.

 Vorschau
Am Samstag steht bereits 
das nächste Heimspiel gegen 
die SG Diersburg an. Anpfi ff ist 
um 14.45 Uhr. Kommt vorbei 
und unterstützt unsere Jungs!

 Marco Wickersheimer
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 E1-Junioren des FVU 
holen Turniersieg

  ■  Von Manuel Jilg

ZELL-UNTERHARMERSBACH. 
Beim zweiten Heimturnier am 
24. Mai 2025 haben die 1E-
Junioren des FV Unterharmers-
bach eine starke Leistung ge-
zeigt und sich verdient den Ta-
gessieg geschnappt. Mit einem 
deutlichen 12:6-Erfolg gegen 
den Lokalrivalen Zell und ei-
nem 10:10-Remis gegen Schap-
bach sicherte sich die Mann-
schaft den ersten Platz.

Im Spiel gegen den Lokal-
rivalen Zell zeigte die E1 von 
Beginn an taktische Diszip-
lin und der Ball lief auf beiden 
Seiten gut durch die Reihen. 
Gegen Schapbach tat sich das 
Team zunächst schwer, kämpf-
te sich jedoch zurück und er-
kämpfte nach einem Rückstand 
zur Halbzeit ein Unentschieden. 
Dank der Schützenhilfe von 

Zell, das Schapbach bezwang, 
war der Turniersieg für den 
FVU perfekt.

Auch die E2 des FV Unter-
harmersbach präsentierte sich 
respektabel. Gegen die E1 aus 
Hornberg und Schiltach musste 
sich die Mannschaft zwar ge-
schlagen geben, doch im Spiel 
gegen die E2 aus Zell gelang 
ein verdienter Sieg. Besonders 
im letzten Spiel überzeugte die 
E2 mit einer engagierten Leis-
tung. Auch die eingesetzten 
F-Jugend-Spieler zeigten gro-
ßen Einsatz.

Bereits in der Vorwoche hat-
te die E2 beim Spieltagsturnier 
in Zell den zweiten Platz er-
reicht. Am kommenden Freitag 
bestreiten beide Teams ihren 
letzten Spieltag: Die E2 tritt 
in Hofstetten an, die E1 in 
Wolfach.

52 Gäste fanden sich zum „Schnuppergolfen“ ein und wurden von Präsident Stephan Weber herzlich begrüßt. Fotos: Karin Metz

Präsident Stephan Weber zeigte den Schnuppergolfern die Technik beim Abschlag.

Entspannte Fahrt mit den Golfcarts. Ein perfekter Bunkerschlag.

Rekordbeteiligung beim Golferlebnistag 
52 Gäste konnten beim GC Gröbernhof ihre Begeisterung für den Golfsport entdecken.

  ■ Von Karin Metz

ZELL A. H. Trotz wechselhaf-
ter Wetterprognosen durfte 
sich der Golfclub Gröbernhof 
am vergangenen Sonntag über 
eine Rekordbeteiligung freu-
en: 52 Gäste fanden sich zum 
„Schnuppergolfen“ ein und lie-
ßen sich nach der herzlichen 
Begrüßung durch den Präsi-
denten Stephan Weber vom ab-
wechslungsreichen Programm 
begeistern.

Bereits zu Beginn wurden die 
Teilnehmer von engagierten 
Clubmitgliedern an verschie-
denen Stationen betreut. Ob 
Putten, Pitchen oder der vol-

le Golfschwung – keine Frage 
blieb unbeantwortet. In kleinen 
Gruppen à acht Personen er-
hielten die Gäste zudem eine 
exklusive Trainingseinheit mit 
Head Pro Beri, Inhaber der A-
Trainer-Lizenz und Experte für 
Nachwuchsförderung im Hoch-
leistungssport.

Erste Erfolge
Viele Teilnehmer beförderten 
den Ball schon nach kurzer Zeit 
sicher in die Luft und entdeck-
ten dabei ihre Begeisterung für 
den Golfsport. Spontan melde-
ten sich etliche für den nächs-
ten Platzreife-Kurs des GC Grö-
bernhof an – der Eintrittskarte 

in die Welt des Golfsports, die 
der Club regelmäßig in Zusam-
menarbeit mit der Volkshoch-
schule anbietet.

Naturerlebnis
Auch das Naturerlebnis kam 
nicht zu kurz: Bei einer ent-
spannten Fahrt mit dem E-Cart 
konnten die Gäste das herrliche 
Panorama des Schwarzwalds 
genießen. Der Golfclub Grö-
bernhof wurde vom Online-
Magazin frontrowsociety.net 
sogar zu einem der „schönsten 
Golfplätze der Welt“ gekürt – 
dank seiner einzigartigen Flora 
und Fauna sowie dem gelebten 
Umweltschutzgedanken.

Positive Resonanz

Am Ende des Tages stand fest: 
Die Resonanz war durchweg 
positiv. Die Besucher lobten be-
sonders die herzliche, familiäre 
Atmosphäre des Clubs. Viele 
versprachen, bald mit Freunden 
und Bekannten zurückzukeh-
ren, um tiefer in die „Golf-Ma-
terie“ einzutauchen. Bei einer 
Verlosung freuten sich fünf 
glückliche Gewinner über einen 
Schnuppergolf-Gutschein.

Der Golfclub Gröbernhof be-
dankt sich bei allen Teilneh-
mern, Clubmitgliedern und 
Helfern für einen rundum ge-
lungenen Golferlebnistag.

Stimmen von Teilnehmern 

Sebastian
Golf ist ein herausfordernder 
Sport. Schon die geringste Ab-
weichung hat eine große Wir-
kung. Der Golferlebnistag hat 
mir gezeigt, dass dieser Sport 
ein schöner Ausgleich zum 
stressigen Alltag ist.

Klaudia
Golf ist Spaß mit dem Ball und 
gleichzeitig Verbundenheit mit 
der Natur. Der Golferlebnistag 
mit der liebevollen Betreuung 
durch die Mitglieder war für 
mich eine tolle Gelegenheit, 
diesen Sport kennenzulernen.

Bernhard
Golf ist eine Mischung aus Kon-
zentration und Ruhe, beide 
Attribute sind in diesem Sport 
vereint. Beim Golferlebnistag 
durften wir eine hervorragende 
Betreuung durch die Mitglieder 
erfahren. Dadurch hat es auch 
ohne Vorkenntnisse sehr gut 
geklappt. 

Robert
Golf ist ein nicht zu unter-
schätzender Sport, weil er viel 
Konzentration erfordert und 
alles auf die richtige Technik 
ankommt. Beim Golferlebnis-
tag wurde mir erst bewusst, 
wie schön die Spielbahnen mit 
ihren verschiedenen Schwierig-
keitsstufen in die Natur einge-
bettet sind.

Wilma
Golf ist ein vielfältiger Sport 
und man kann ihn bis ins hohe 
Alter ausüben. Der Golferlebnis-
tag war für mich eine ganz tolle 
Sache, weil ich somit erfahren 
konnte, dass meine künstliche 
Hüfte hält. Außerdem waren 
alle Leute, die ich getroffen 
habe, sehr freundlich. Ich glau-
be, dass hier im Club eine gute 
intakte Gemeinschaft ist.

Nadine
Golf ist zum einen ein sehr 
anspruchsvoller Sport, aber 
gleichzeitig auch „super-gesel-
lig“. Von außen war mir nicht 
bewusst, was hinter den Toren 
zum Vorschein kommt: Natur 
pur, eine tolle Anlage!
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n Von Werner Bauer

LANDESLIGA
TuS Oppenau – SC Hofstetten
(Samstag, 17 Uhr). Wenngleich
der TuS Oppenau bereits als
Absteiger in die Fußball-Be-
zirksliga feststeht, sowaren die
Gastgeber ein ständiger Weg-
begleiter des SC Hofstetten in
der Landesliga. Und wann im-
mer die beiden Mannschaften
aufeinandertrafen, gab es
spannendeSpiele.

Dabei erwiesen sich die
Renchtäler stets als sehr fairer
Gegner, das Verhältnis zwi-
schen den beiden Rivalen ist
fast schon freundschaftlich. In
der Vorrunde war der TuS ein
hartnäckiger Gegner und hielt
die Begegnung im Hofstetter
Waldsee-Stadion lange Zeit of-
fen.Das erlösendeTor zum3:1-
Endstand besorgte Lukas
Hauer erst in der Nachspielzeit
(90.+3). Das Team von TuS-
Trainer Rico Maier zeigte zu-
letzt beim SVStadelhofen (2:5)
eine starke Leistung, hielt die
Begegnung beim Tabellendrit-
ten langeZeit offen–erst inder

Schlussphase sorgte der Favo-
ritmitzweiTreffern fürdieEnt-
scheidung.Davor gelangOppe-
nau auf eigenem Platz ein 0:0
gegen den VfB Bühl. Es wird al-
so nicht einfach für Hofstetten
diePunkteausdemRenchtalzu
entführen.

Hätte Oppenau so konstant
gespielt wie zuletzt, wäre der

Abstieg kein Thema gewesen.
Der Sportclub,der seine beiden
letzten Partie gegen den 1. SV
Mörsch und den SV Nieder-
schopfheim jeweilsmit 0:1 ver-
lor, würde gerne wieder ein Er-
folgserlebnis feiern. Die Leis-
tungen stimmte zuletzt – trotz
der Niederlagen. Es hatte sich
aber auch gezeigt, dass Verlet-

zungen einzelner Schlüssel-
spieler nicht einfach zu kom-
pensieren sind. In Oppenau
wird Abwehrchef Nico Obert
wieder fehlen, ebenso muss
wohl Lukas Hauer ersetzt wer-
den, und hinter den Einsätzen
von Konstantinos Mangoufis
und Leon Brosamer stehen
noch Fragezeichen. Das macht
die Sache für die Hofstetter
Trainer TimoKinast undMarco
Petereit nicht einfach.

Dennoch werden die beiden
versuchen, eine Elf aufs Feld zu
schicken, die auf dem Halden-
hof bestehen kann. Unter-
schätzen darf Hofstetten den
TuS Oppenau, nur weil der
schon abgestiegen ist, auf gar
keinen Fall. Denn die Renchtä-
ler möchten sich in ihrem letz-
ten Landesliga-Heimspiel mit
einem Sieg von ihren Fans ver-
abschieden.

Den Sportclub erwartet ein
kämpferischesTeam,dasnoch-
mals alles geben wird. Nur
wenn der Sportclub den Kampf
annimmt und vielleicht ein Tor
vorlegen kann, könnte es was
mit einem„Dreier“werden.

Hofstetten visiert drei Punkte an
Amvorletzten Landesliga-Spieltagmöchte der SportclubHofstettenmit einemAuswärts-„Dreier“ beim
TuSOppenau seinen guten sechsten Rang festigen. Anpfiff auf demHaldenhof ist um17Uhr.

Konstantinos Mangoufis (rot-weißes Trikot) könnte für das Spiel in
Oppenauwieder fit werden Foto: Werner Bauer

nMänner

VerbandsligaSüdbaden
Samstag,15.30Uhr
VfRHausen –Offenburger FV
SVKuppenheim– FCTeningen
FCRielasingen-A. – FCWaldkirch
Südstern Singen – Türk. SV Singen
FCAuggen – SCPfullendorf
SF Elzach-Yach – Freiburger FC
FCDenzlingen – SVBühlertal
SCDurbachtal – SC Lahr

LandesligaStaffel1
Samstag,15.30Uhr
SVOttenau – SV Stadelhofen
SVOberkirch – Rammersweier
Samstag,17.00Uhr
SVN'schopfheim– FV Schutterwald
FVWürmersheim– 1. SVMörsch
SV Sinzheim–Kehler FV
TuSOppenau – SCHofstetten
Samstag,18.00Uhr
SVOberwolfach – VfR Elgersweier
Sonntag,15.00Uhr
FSV Seelbach – VfBBühl

LandesligaStaffel2
Samstag,14.00Uhr
Ballrechten-Dott. – Binzen
Samstag,15.30Uhr
SV Laufenburg – BadBellingen
Samstag,16.00Uhr
FV Lörrach-Bromb. – SCWyhl
Sonntag,11.00Uhr
SpVggGundelfingen – FVHerbolzheim
Sonntag,13.00Uhr
Freiburger FC II – FC Tiengen
Sonntag,15.00Uhr
Bahlinger SC II – SVWeil
SVMundingen –Wolfenweiler-Sch.
Sonntag,17.00Uhr
RWStegen – FSVRheinfelden

LandesligaStaffel3
Freitag,19.00Uhr
RWSalem– FCÜberlingen
Samstag,15.30Uhr
VfR Stockach – FCKönigsfeld
FC Singen – FCGutmadingen
Samstag,16.30Uhr
Hegauer FV –DJKD'eschingen
Sonntag,15.00Uhr
SpVgg F.A.L. – Konstanz-Woll.
Sonntag,15.15Uhr
FCPfaffenweiler – FCRadolfzell
Sonntag,15.30Uhr
FVMöhringen –Gottmadingen-Biet.

VerbandsligaFrauen
Samstag,15.00Uhr
SCHofstetten – SVD'hausertal
Samstag,18.00Uhr
SGMaFriKa – SG Freiburg
SGNeukirch/H. – SGSchliengen
SG Fischerbach –Hegauer FV II
SG Au-Wittnau – SGHausen

nBezirkOffenburg

Bezirksliga
Samstag,16.00Uhr
VfRWillstätt – FSV Altdorf
Sonntag,15.00Uhr
SVO'schopfheim–SCOffenburg
Lautenbach – SC Lahr II
FV Sulz – SVMühlenbach
FVU'harmersbach – SV Steinach
SV Fautenbach – SVHaslach
SV Schapbach – FV Ettenheim
SGFreistett/Rh. – SVRust

KreisligaANord
Sonntag,15.00Uhr
SVDiersheim–Wagshurst/Ulm
SVRenchen – SGNußbach/Bottenau
SVNesselried – Tierg.-Haslach
Kürzell – FVUrloffen
Leutesheim–Durbachtal II
Ottenheim–SVÖdsbach
Zell-Weierbach – FCNeuried

KreisligaASüd
Samstag,15.00Uhr
N'schopfh. II – Berghaupten
Sonntag,15.00Uhr
SCKuhbach-R. – Kippenheim
SVO'harmersbach – TGB Lahr
FVBiberach – Zeller FV
W'steinach – FVDinglingen
Gengenbach/R. – Kirnbach
SpVgg Schiltach – SVHausach
Sonntag,17.15Uhr
Oberwolfach II – VfRHornberg

KreisligaBStaffel1
Samstag,16.30Uhr

SGZusenhofen –BadPeterst.
Sonntag,15.00Uhr
Oppenau II – SC Sand
Bodersweier –Önsbach

KreisligaBStaffel2
Sonntag,15.00Uhr
Elgersw. II – Schutterwald II
SG Friesenheim–Rammersw. II
Sonntag,17.00Uhr
Diersburg –Griesheim
Waltersw. – SGWeier/Bühl
SGWindschläg – Appenweier

KreisligaBStaffel3
Sonntag,15.00Uhr
O'wolfach III – AnkaraGengenbach
Ortenberg –DJKPrinzbach
Fischerbach –Nordrach
Hofstetten II – Schwaibach
Kinzigtal –Ohlsbach
Dörlinbach-Schw. –Wolfach

KreisligaBStaffel4
Sonntag,15.00Uhr
Weiler/W. – Kippenheimw.
SCKappel –Münchweier
Lahr-W. – Schmieheim
FC Langenwinkel – Seelbach II
SGNonnenweier – SCOrschweier
Mahlberg –Grafenhausen

KreisligaBStaffel6
Samstag,14.00Uhr
VfRWillstätt II – FSV Altdorf II
Sonntag,12.30Uhr
Schapbach II – Ettenheim II
Sonntag,13.00Uhr
FV Sulz II –Mühlenbach II
FVU'harmersbach II – SV Steinach II
Fautenbach II – SVHaslach II
SG Freistett/Rh. II – SV Rust II

KreisligaBStaffel7
Sonntag,13.00Uhr
Zell-W. II – Ichenheim II
Leutesheim II – Durbacht. III
Ottenh. II – Ödsbach II
Kürzell II – Urloffen II
Renchen II – SGNussbach II
Diersheim II –Wagshurst/Ulm II
Nesselried II – Tierg.-Hasl. II

KreisligaBStaffel8
Samstag,13.00Uhr
N'schopfheim III – Berghaupt. II
Sonntag,12.45Uhr
O'harmersb. II – TGB Lahr II
Sonntag,13.00Uhr
W'steinach II – Dingling. II
Gengenbach/R. II – Kirnbach II
Schiltach II – Hausach II
Kuhb.-Reich. II – Kippenheim II
Biberach II – Zell II

KreisligaCStaffel1
Samstag,14.30Uhr
SGZusenhofen II – Peterstal II
Sonntag,12.45Uhr
Oppenau III – Sand II
Sonntag,13.00Uhr
Bodersweier II – SCÖnsbach II

KreisligaCStaffel2
Sonntag,14.45Uhr
SGDiersburg II – FVGriesheim II
Sonntag,15.00Uhr
SGWindschläg II – SV Appenweier II
SVWaltersweier II – SGBühl II

KreisligaCStaffel3
Sonntag,13.00Uhr
Dörlinb.-Sch. II –Wolfach II
Kinzigtal II – Ohlsbach II
Ortenberg II – Prinzbach II
Zunsweier – Ank. Geng. II
Fischerbach II – Nordrach II

KreisligaCStaffel4
Sonntag,13.00Uhr
Kappel II –Münchweier II
Mahlberg II – Grafenhsn. II
Weiler/W. II – K'heimw. II
Nonn.-Allm. II – Orschweier II
FVDinglingen III – FSV Seelbach III

nBezirkNordschwarzwald
KreisligaAStaffel3
Sonntag,15.00Uhr
FCHorb – SVOberiflingen
Tumlingen-Hö. – SGAhldorf-M.-D.
SGMTalheim–TSGWittershausen
SGMDettlingen – SGRohrdorf-Eck.
SG Empfingen II – SV Eutingen II
SV Betzweiler – SCKaltbrunn
SGMSulz/Sig./H. – Bildech./Nordst.

Der Ball ist gut abgeschirmt. Foto: Eibner-Pressefoto /Tobias Baur

n Von Jan Schmider

LANDESLIGA
SV Oberwolfach – VfR Elgers-
weier (Samstag, 18 Uhr). Der
Spielplan beschert dem SV
OberwolfachzumEndeder Sai-
son hin einen Heimspiel-Dop-
pelpack. Am Samstag geht es
um 18 Uhr gegen den abstiegs-
bedrohtenVfRElgersweier.

Zuletzt sahendieZuschauer
beim 2:2 des SVO im gegen den
FV Würmersheim eine wilde
erste Halbzeit und unter dem
Strich ein gerechtes Remis, das
den Gästen den Klassenver-
bleib sicherte.Bei siebenPunk-
ten Vorsprung auf den Viert-
letztenunderstenpotenziellen
Absteiger Elgersweier zwei
Spieltage vor Schluss ist dem
KarlsruherVorortclub der Liga-
erhalt nichtmehr zunehmen.

„Unser Beginn gegen Wür-
mersheimwar sehr fahrig“, kri-
tisierte Oberwolfachs Trainer
Dirk Flaig. „Zuordnung und
Zweikampfführung waren
schlecht. Wir hatten dreimal
großes Glück, dass der Gegner
mit seinen hochkarätigen
Chancen in der Anfangsphase
fahrlässig umging und wir
nicht in Rückstand geraten
sind“, sagte Flaig. Zunächst sei
es des Team nicht gelungen,
seine gewohnte Leistung abzu-
rufen. „Dann waren wir aber
sehr effizient, haben aus zwei
Standardsituationen zwei Tore
gemacht und plötzlich 2:0 ge-
führt. Aber auch danach waren
wir zuweitweg vondenGegen-
spielern und haben die Wür-
mersheimer kombinieren las-
sen,was diese zumabsolut ver-
dienten Ausgleich genutzt ha-
ben“,so Flaigweiter.

In der zweiten Halbzeit sei-
en die Gäste deutlich passiver
gewesen. „Man hat gesehen,
dass sie mit dem Punkt zufrie-
den waren, der ihnen ja zum
Klassenerhalt gereicht hat.Wir
hatten zwar viel Ballbesitz,
aber daraus relativ wenige Tor-

chancen kreiert. Würmersheim
hatmit einer großenAnzahl an
Spielern so verteidigt, dass
nicht viel aufs Tor gekommen
ist“,sagteFlaig.Dieshatte auch
den Hintergrund, dass beim
Gast aushilfsweise ein nomi-
neller Feldspieler das Tor hüte-
te und man deshalb möglichst
wenig Bälle aufs Gehäuse kom-
men lassen wollte. Unter dem
Strich konnte der SVOmit dem
2:2 leben und Würmersheim
ausgiebig feiernund jubeln.

Ehe es in einer Woche zum
Saisonfinale nach Rammers-
weier geht, empfangen die
Wolftäler am Samstag im letz-
ten Heimspiel der Runde den
VfR Elgersweier. Und auch
wenn die Luft bei den Schütz-
lingen von Dirk Flaig und Jür-
gen Ehrhard nach einer langen,
kräftezehrenden und von vie-
len Ausfällen geprägten Saison

etwas raus zu sein scheint,wol-
len sie den letztenHeimauftritt
vor den treuen und zahlreichen
Fans siegreich gestalten.

„Wir wollen noch mal alles
raushauenunddieLeistungbe-
stätigen, die wir über die ge-
samte Saison gezeigt haben.
Aber wir müssen uns in Acht
nehmen. Elgersweier war beim
1:1 imHinspiel ein starkerKon-
trahent, der zügig nach vorne
gespielt hat. Der VfR hat genü-
gend routinierte Spieler, die
wissen,wieman in der Landes-
liga Spiele gewinnt. Außerdem
hatElgersweier vonden letzten
fünf Partien drei gewonnen“,
weißCoachFlaig.

Dennoch befindet sich der
VfR als Viertletzter im Ab-
stiegsstrudel. Diesen vor dem
FV Rammersweier zu verteidi-
gen, wird Elgersweiers großes
Ziel sein, um eventuell doch

noch den Klassenerhalt über
das Hintertürchen zu schaffen
– sollten die Teams in der Ver-
bandsliga und der Landesliga-
Zweite in der Relegation mit-
spielen. Daher muss sich der
SVOaufeinenwehrhaftenKon-
trahenten einstellen, der ums
Überleben kämpft.

Allerdings ist die Liste der
Ausfälle bei den Schwarz-Wei-
ßen wie in den letzten Wochen
furchteinflößend lang. Roman
Boser, Stefan Hacker, Pirmin
Bonath und Felix Armbruster
fehlen weiterhin verletzt. Tim
Springmann und Jonas Wolf
sind privat verhindert.Der Ein-
satz des angeschlagenen Lukas
Springmann ist sehr fraglich.
Dafür steht Manuel Groß nach
langer Pause wahrscheinlich
wieder im Kader, ebenso wie
Kim Wille und eventuell auch
SteffenWild.

ZumAbschied soll ein Sieg her
Das letzte Heimspiel der Landesliga-Runde steht a. Der SVOberwolfachwill sich amSamstag imDuell
mit demVfR Elgersweier angemessen von seinen Fans verabschieden.

Der SVOberwolfach (weiße Trikots) sorgt für Alarm im gegnerischen Strafraum. Foto: Horst-Dieter Bayer

i Fußball

n Von Werner Bauer

LANDESLIGA
TuS Oppenau – SC Hofstetten
(Samstag, 17 Uhr). Wenngleich
der TuS Oppenau bereits als
Absteiger in die Fußball-Be-
zirksliga feststeht, sowaren die
Gastgeber ein ständiger Weg-
begleiter des SC Hofstetten in
der Landesliga. Und wann im-
mer die beiden Mannschaften
aufeinandertrafen, gab es
spannendeSpiele.

Dabei erwiesen sich die
Renchtäler stets als sehr fairer
Gegner, das Verhältnis zwi-
schen den beiden Rivalen ist
fast schon freundschaftlich. In
der Vorrunde war der TuS ein
hartnäckiger Gegner und hielt
die Begegnung im Hofstetter
Waldsee-Stadion lange Zeit of-
fen.Das erlösendeTor zum3:1-
Endstand besorgte Lukas
Hauer erst in der Nachspielzeit
(90.+3). Das Team von TuS-
Trainer Rico Maier zeigte zu-
letzt beim SVStadelhofen (2:5)
eine starke Leistung, hielt die
Begegnung beim Tabellendrit-
ten langeZeit offen–erst inder

Schlussphase sorgte der Favo-
ritmitzweiTreffern fürdieEnt-
scheidung.Davor gelangOppe-
nau auf eigenem Platz ein 0:0
gegen den VfB Bühl. Es wird al-
so nicht einfach für Hofstetten
diePunkteausdemRenchtalzu
entführen.

Hätte Oppenau so konstant
gespielt wie zuletzt, wäre der

Abstieg kein Thema gewesen.
Der Sportclub,der seine beiden
letzten Partie gegen den 1. SV
Mörsch und den SV Nieder-
schopfheim jeweilsmit 0:1 ver-
lor, würde gerne wieder ein Er-
folgserlebnis feiern. Die Leis-
tungen stimmte zuletzt – trotz
der Niederlagen. Es hatte sich
aber auch gezeigt, dass Verlet-

zungen einzelner Schlüssel-
spieler nicht einfach zu kom-
pensieren sind. In Oppenau
wird Abwehrchef Nico Obert
wieder fehlen, ebenso muss
wohl Lukas Hauer ersetzt wer-
den, und hinter den Einsätzen
von Konstantinos Mangoufis
und Leon Brosamer stehen
noch Fragezeichen. Das macht
die Sache für die Hofstetter
Trainer TimoKinast undMarco
Petereit nicht einfach.

Dennoch werden die beiden
versuchen, eine Elf aufs Feld zu
schicken, die auf dem Halden-
hof bestehen kann. Unter-
schätzen darf Hofstetten den
TuS Oppenau, nur weil der
schon abgestiegen ist, auf gar
keinen Fall. Denn die Renchtä-
ler möchten sich in ihrem letz-
ten Landesliga-Heimspiel mit
einem Sieg von ihren Fans ver-
abschieden.

Den Sportclub erwartet ein
kämpferischesTeam,dasnoch-
mals alles geben wird. Nur
wenn der Sportclub den Kampf
annimmt und vielleicht ein Tor
vorlegen kann, könnte es was
mit einem„Dreier“werden.

Hofstetten visiert drei Punkte an
Amvorletzten Landesliga-Spieltagmöchte der SportclubHofstettenmit einemAuswärts-„Dreier“ beim
TuSOppenau seinen guten sechsten Rang festigen. Anpfiff auf demHaldenhof ist um17Uhr.

Konstantinos Mangoufis (rot-weißes Trikot) könnte für das Spiel in
Oppenauwieder fit werden Foto: Werner Bauer

nMänner

VerbandsligaSüdbaden
Samstag,15.30Uhr
VfRHausen –Offenburger FV
SVKuppenheim– FCTeningen
FCRielasingen-A. – FCWaldkirch
Südstern Singen – Türk. SV Singen
FCAuggen – SCPfullendorf
SF Elzach-Yach – Freiburger FC
FCDenzlingen – SVBühlertal
SCDurbachtal – SC Lahr

LandesligaStaffel1
Samstag,15.30Uhr
SVOttenau – SV Stadelhofen
SVOberkirch – Rammersweier
Samstag,17.00Uhr
SVN'schopfheim– FV Schutterwald
FVWürmersheim– 1. SVMörsch
SV Sinzheim–Kehler FV
TuSOppenau – SCHofstetten
Samstag,18.00Uhr
SVOberwolfach – VfR Elgersweier
Sonntag,15.00Uhr
FSV Seelbach – VfBBühl

LandesligaStaffel2
Samstag,14.00Uhr
Ballrechten-Dott. – Binzen
Samstag,15.30Uhr
SV Laufenburg – BadBellingen
Samstag,16.00Uhr
FV Lörrach-Bromb. – SCWyhl
Sonntag,11.00Uhr
SpVggGundelfingen – FVHerbolzheim
Sonntag,13.00Uhr
Freiburger FC II – FC Tiengen
Sonntag,15.00Uhr
Bahlinger SC II – SVWeil
SVMundingen –Wolfenweiler-Sch.
Sonntag,17.00Uhr
RWStegen – FSVRheinfelden

LandesligaStaffel3
Freitag,19.00Uhr
RWSalem– FCÜberlingen
Samstag,15.30Uhr
VfR Stockach – FCKönigsfeld
FC Singen – FCGutmadingen
Samstag,16.30Uhr
Hegauer FV –DJKD'eschingen
Sonntag,15.00Uhr
SpVgg F.A.L. – Konstanz-Woll.
Sonntag,15.15Uhr
FCPfaffenweiler – FCRadolfzell
Sonntag,15.30Uhr
FVMöhringen –Gottmadingen-Biet.

VerbandsligaFrauen
Samstag,15.00Uhr
SCHofstetten – SVD'hausertal
Samstag,18.00Uhr
SGMaFriKa – SG Freiburg
SGNeukirch/H. – SGSchliengen
SG Fischerbach –Hegauer FV II
SG Au-Wittnau – SGHausen

nBezirkOffenburg

Bezirksliga
Samstag,16.00Uhr
VfRWillstätt – FSV Altdorf
Sonntag,15.00Uhr
SVO'schopfheim–SCOffenburg
Lautenbach – SC Lahr II
FV Sulz – SVMühlenbach
FVU'harmersbach – SV Steinach
SV Fautenbach – SVHaslach
SV Schapbach – FV Ettenheim
SGFreistett/Rh. – SVRust

KreisligaANord
Sonntag,15.00Uhr
SVDiersheim–Wagshurst/Ulm
SVRenchen – SGNußbach/Bottenau
SVNesselried – Tierg.-Haslach
Kürzell – FVUrloffen
Leutesheim–Durbachtal II
Ottenheim–SVÖdsbach
Zell-Weierbach – FCNeuried

KreisligaASüd
Samstag,15.00Uhr
N'schopfh. II – Berghaupten
Sonntag,15.00Uhr
SCKuhbach-R. – Kippenheim
SVO'harmersbach – TGB Lahr
FVBiberach – Zeller FV
W'steinach – FVDinglingen
Gengenbach/R. – Kirnbach
SpVgg Schiltach – SVHausach
Sonntag,17.15Uhr
Oberwolfach II – VfRHornberg

KreisligaBStaffel1
Samstag,16.30Uhr

SGZusenhofen –BadPeterst.
Sonntag,15.00Uhr
Oppenau II – SC Sand
Bodersweier –Önsbach

KreisligaBStaffel2
Sonntag,15.00Uhr
Elgersw. II – Schutterwald II
SG Friesenheim–Rammersw. II
Sonntag,17.00Uhr
Diersburg –Griesheim
Waltersw. – SGWeier/Bühl
SGWindschläg – Appenweier

KreisligaBStaffel3
Sonntag,15.00Uhr
O'wolfach III – AnkaraGengenbach
Ortenberg –DJKPrinzbach
Fischerbach –Nordrach
Hofstetten II – Schwaibach
Kinzigtal –Ohlsbach
Dörlinbach-Schw. –Wolfach

KreisligaBStaffel4
Sonntag,15.00Uhr
Weiler/W. – Kippenheimw.
SCKappel –Münchweier
Lahr-W. – Schmieheim
FC Langenwinkel – Seelbach II
SGNonnenweier – SCOrschweier
Mahlberg –Grafenhausen

KreisligaBStaffel6
Samstag,14.00Uhr
VfRWillstätt II – FSV Altdorf II
Sonntag,12.30Uhr
Schapbach II – Ettenheim II
Sonntag,13.00Uhr
FV Sulz II –Mühlenbach II
FVU'harmersbach II – SV Steinach II
Fautenbach II – SVHaslach II
SG Freistett/Rh. II – SV Rust II

KreisligaBStaffel7
Sonntag,13.00Uhr
Zell-W. II – Ichenheim II
Leutesheim II – Durbacht. III
Ottenh. II – Ödsbach II
Kürzell II – Urloffen II
Renchen II – SGNussbach II
Diersheim II –Wagshurst/Ulm II
Nesselried II – Tierg.-Hasl. II

KreisligaBStaffel8
Samstag,13.00Uhr
N'schopfheim III – Berghaupt. II
Sonntag,12.45Uhr
O'harmersb. II – TGB Lahr II
Sonntag,13.00Uhr
W'steinach II – Dingling. II
Gengenbach/R. II – Kirnbach II
Schiltach II – Hausach II
Kuhb.-Reich. II – Kippenheim II
Biberach II – Zell II

KreisligaCStaffel1
Samstag,14.30Uhr
SGZusenhofen II – Peterstal II
Sonntag,12.45Uhr
Oppenau III – Sand II
Sonntag,13.00Uhr
Bodersweier II – SCÖnsbach II

KreisligaCStaffel2
Sonntag,14.45Uhr
SGDiersburg II – FVGriesheim II
Sonntag,15.00Uhr
SGWindschläg II – SV Appenweier II
SVWaltersweier II – SGBühl II

KreisligaCStaffel3
Sonntag,13.00Uhr
Dörlinb.-Sch. II –Wolfach II
Kinzigtal II – Ohlsbach II
Ortenberg II – Prinzbach II
Zunsweier – Ank. Geng. II
Fischerbach II – Nordrach II

KreisligaCStaffel4
Sonntag,13.00Uhr
Kappel II –Münchweier II
Mahlberg II – Grafenhsn. II
Weiler/W. II – K'heimw. II
Nonn.-Allm. II – Orschweier II
FVDinglingen III – FSV Seelbach III

nBezirkNordschwarzwald
KreisligaAStaffel3
Sonntag,15.00Uhr
FCHorb – SVOberiflingen
Tumlingen-Hö. – SGAhldorf-M.-D.
SGMTalheim–TSGWittershausen
SGMDettlingen – SGRohrdorf-Eck.
SG Empfingen II – SV Eutingen II
SV Betzweiler – SCKaltbrunn
SGMSulz/Sig./H. – Bildech./Nordst.

Der Ball ist gut abgeschirmt. Foto: Eibner-Pressefoto /Tobias Baur

n Von Jan Schmider

LANDESLIGA
SV Oberwolfach – VfR Elgers-
weier (Samstag, 18 Uhr). Der
Spielplan beschert dem SV
OberwolfachzumEndeder Sai-
son hin einen Heimspiel-Dop-
pelpack. Am Samstag geht es
um 18 Uhr gegen den abstiegs-
bedrohtenVfRElgersweier.

Zuletzt sahendieZuschauer
beim 2:2 des SVO im gegen den
FV Würmersheim eine wilde
erste Halbzeit und unter dem
Strich ein gerechtes Remis, das
den Gästen den Klassenver-
bleib sicherte.Bei siebenPunk-
ten Vorsprung auf den Viert-
letztenunderstenpotenziellen
Absteiger Elgersweier zwei
Spieltage vor Schluss ist dem
KarlsruherVorortclub der Liga-
erhalt nichtmehr zunehmen.

„Unser Beginn gegen Wür-
mersheimwar sehr fahrig“, kri-
tisierte Oberwolfachs Trainer
Dirk Flaig. „Zuordnung und
Zweikampfführung waren
schlecht. Wir hatten dreimal
großes Glück, dass der Gegner
mit seinen hochkarätigen
Chancen in der Anfangsphase
fahrlässig umging und wir
nicht in Rückstand geraten
sind“, sagte Flaig. Zunächst sei
es des Team nicht gelungen,
seine gewohnte Leistung abzu-
rufen. „Dann waren wir aber
sehr effizient, haben aus zwei
Standardsituationen zwei Tore
gemacht und plötzlich 2:0 ge-
führt. Aber auch danach waren
wir zuweitweg vondenGegen-
spielern und haben die Wür-
mersheimer kombinieren las-
sen,was diese zumabsolut ver-
dienten Ausgleich genutzt ha-
ben“,so Flaigweiter.

In der zweiten Halbzeit sei-
en die Gäste deutlich passiver
gewesen. „Man hat gesehen,
dass sie mit dem Punkt zufrie-
den waren, der ihnen ja zum
Klassenerhalt gereicht hat.Wir
hatten zwar viel Ballbesitz,
aber daraus relativ wenige Tor-

chancen kreiert. Würmersheim
hatmit einer großenAnzahl an
Spielern so verteidigt, dass
nicht viel aufs Tor gekommen
ist“,sagteFlaig.Dieshatte auch
den Hintergrund, dass beim
Gast aushilfsweise ein nomi-
neller Feldspieler das Tor hüte-
te und man deshalb möglichst
wenig Bälle aufs Gehäuse kom-
men lassen wollte. Unter dem
Strich konnte der SVOmit dem
2:2 leben und Würmersheim
ausgiebig feiernund jubeln.

Ehe es in einer Woche zum
Saisonfinale nach Rammers-
weier geht, empfangen die
Wolftäler am Samstag im letz-
ten Heimspiel der Runde den
VfR Elgersweier. Und auch
wenn die Luft bei den Schütz-
lingen von Dirk Flaig und Jür-
gen Ehrhard nach einer langen,
kräftezehrenden und von vie-
len Ausfällen geprägten Saison

etwas raus zu sein scheint,wol-
len sie den letztenHeimauftritt
vor den treuen und zahlreichen
Fans siegreich gestalten.

„Wir wollen noch mal alles
raushauenunddieLeistungbe-
stätigen, die wir über die ge-
samte Saison gezeigt haben.
Aber wir müssen uns in Acht
nehmen. Elgersweier war beim
1:1 imHinspiel ein starkerKon-
trahent, der zügig nach vorne
gespielt hat. Der VfR hat genü-
gend routinierte Spieler, die
wissen,wieman in der Landes-
liga Spiele gewinnt. Außerdem
hatElgersweier vonden letzten
fünf Partien drei gewonnen“,
weißCoachFlaig.

Dennoch befindet sich der
VfR als Viertletzter im Ab-
stiegsstrudel. Diesen vor dem
FV Rammersweier zu verteidi-
gen, wird Elgersweiers großes
Ziel sein, um eventuell doch

noch den Klassenerhalt über
das Hintertürchen zu schaffen
– sollten die Teams in der Ver-
bandsliga und der Landesliga-
Zweite in der Relegation mit-
spielen. Daher muss sich der
SVOaufeinenwehrhaftenKon-
trahenten einstellen, der ums
Überleben kämpft.

Allerdings ist die Liste der
Ausfälle bei den Schwarz-Wei-
ßen wie in den letzten Wochen
furchteinflößend lang. Roman
Boser, Stefan Hacker, Pirmin
Bonath und Felix Armbruster
fehlen weiterhin verletzt. Tim
Springmann und Jonas Wolf
sind privat verhindert.Der Ein-
satz des angeschlagenen Lukas
Springmann ist sehr fraglich.
Dafür steht Manuel Groß nach
langer Pause wahrscheinlich
wieder im Kader, ebenso wie
Kim Wille und eventuell auch
SteffenWild.

ZumAbschied soll ein Sieg her
Das letzte Heimspiel der Landesliga-Runde steht a. Der SVOberwolfachwill sich amSamstag imDuell
mit demVfR Elgersweier angemessen von seinen Fans verabschieden.

Der SVOberwolfach (weiße Trikots) sorgt für Alarm im gegnerischen Strafraum. Foto: Horst-Dieter Bayer

i Fußball

n Von Werner Bauer

LANDESLIGA
TuS Oppenau – SC Hofstetten
(Samstag, 17 Uhr). Wenngleich
der TuS Oppenau bereits als
Absteiger in die Fußball-Be-
zirksliga feststeht, sowaren die
Gastgeber ein ständiger Weg-
begleiter des SC Hofstetten in
der Landesliga. Und wann im-
mer die beiden Mannschaften
aufeinandertrafen, gab es
spannendeSpiele.

Dabei erwiesen sich die
Renchtäler stets als sehr fairer
Gegner, das Verhältnis zwi-
schen den beiden Rivalen ist
fast schon freundschaftlich. In
der Vorrunde war der TuS ein
hartnäckiger Gegner und hielt
die Begegnung im Hofstetter
Waldsee-Stadion lange Zeit of-
fen.Das erlösendeTor zum3:1-
Endstand besorgte Lukas
Hauer erst in der Nachspielzeit
(90.+3). Das Team von TuS-
Trainer Rico Maier zeigte zu-
letzt beim SVStadelhofen (2:5)
eine starke Leistung, hielt die
Begegnung beim Tabellendrit-
ten langeZeit offen–erst inder

Schlussphase sorgte der Favo-
ritmitzweiTreffern fürdieEnt-
scheidung.Davor gelangOppe-
nau auf eigenem Platz ein 0:0
gegen den VfB Bühl. Es wird al-
so nicht einfach für Hofstetten
diePunkteausdemRenchtalzu
entführen.

Hätte Oppenau so konstant
gespielt wie zuletzt, wäre der

Abstieg kein Thema gewesen.
Der Sportclub,der seine beiden
letzten Partie gegen den 1. SV
Mörsch und den SV Nieder-
schopfheim jeweilsmit 0:1 ver-
lor, würde gerne wieder ein Er-
folgserlebnis feiern. Die Leis-
tungen stimmte zuletzt – trotz
der Niederlagen. Es hatte sich
aber auch gezeigt, dass Verlet-

zungen einzelner Schlüssel-
spieler nicht einfach zu kom-
pensieren sind. In Oppenau
wird Abwehrchef Nico Obert
wieder fehlen, ebenso muss
wohl Lukas Hauer ersetzt wer-
den, und hinter den Einsätzen
von Konstantinos Mangoufis
und Leon Brosamer stehen
noch Fragezeichen. Das macht
die Sache für die Hofstetter
Trainer TimoKinast undMarco
Petereit nicht einfach.

Dennoch werden die beiden
versuchen, eine Elf aufs Feld zu
schicken, die auf dem Halden-
hof bestehen kann. Unter-
schätzen darf Hofstetten den
TuS Oppenau, nur weil der
schon abgestiegen ist, auf gar
keinen Fall. Denn die Renchtä-
ler möchten sich in ihrem letz-
ten Landesliga-Heimspiel mit
einem Sieg von ihren Fans ver-
abschieden.

Den Sportclub erwartet ein
kämpferischesTeam,dasnoch-
mals alles geben wird. Nur
wenn der Sportclub den Kampf
annimmt und vielleicht ein Tor
vorlegen kann, könnte es was
mit einem„Dreier“werden.

Hofstetten visiert drei Punkte an
Amvorletzten Landesliga-Spieltagmöchte der SportclubHofstettenmit einemAuswärts-„Dreier“ beim
TuSOppenau seinen guten sechsten Rang festigen. Anpfiff auf demHaldenhof ist um17Uhr.

Konstantinos Mangoufis (rot-weißes Trikot) könnte für das Spiel in
Oppenauwieder fit werden Foto: Werner Bauer

nMänner

VerbandsligaSüdbaden
Samstag,15.30Uhr
VfRHausen –Offenburger FV
SVKuppenheim– FCTeningen
FCRielasingen-A. – FCWaldkirch
Südstern Singen – Türk. SV Singen
FCAuggen – SCPfullendorf
SF Elzach-Yach – Freiburger FC
FCDenzlingen – SVBühlertal
SCDurbachtal – SC Lahr

LandesligaStaffel1
Samstag,15.30Uhr
SVOttenau – SV Stadelhofen
SVOberkirch – Rammersweier
Samstag,17.00Uhr
SVN'schopfheim– FV Schutterwald
FVWürmersheim– 1. SVMörsch
SV Sinzheim–Kehler FV
TuSOppenau – SCHofstetten
Samstag,18.00Uhr
SVOberwolfach – VfR Elgersweier
Sonntag,15.00Uhr
FSV Seelbach – VfBBühl

LandesligaStaffel2
Samstag,14.00Uhr
Ballrechten-Dott. – Binzen
Samstag,15.30Uhr
SV Laufenburg – BadBellingen
Samstag,16.00Uhr
FV Lörrach-Bromb. – SCWyhl
Sonntag,11.00Uhr
SpVggGundelfingen – FVHerbolzheim
Sonntag,13.00Uhr
Freiburger FC II – FC Tiengen
Sonntag,15.00Uhr
Bahlinger SC II – SVWeil
SVMundingen –Wolfenweiler-Sch.
Sonntag,17.00Uhr
RWStegen – FSVRheinfelden

LandesligaStaffel3
Freitag,19.00Uhr
RWSalem– FCÜberlingen
Samstag,15.30Uhr
VfR Stockach – FCKönigsfeld
FC Singen – FCGutmadingen
Samstag,16.30Uhr
Hegauer FV –DJKD'eschingen
Sonntag,15.00Uhr
SpVgg F.A.L. – Konstanz-Woll.
Sonntag,15.15Uhr
FCPfaffenweiler – FCRadolfzell
Sonntag,15.30Uhr
FVMöhringen –Gottmadingen-Biet.

VerbandsligaFrauen
Samstag,15.00Uhr
SCHofstetten – SVD'hausertal
Samstag,18.00Uhr
SGMaFriKa – SG Freiburg
SGNeukirch/H. – SGSchliengen
SG Fischerbach –Hegauer FV II
SG Au-Wittnau – SGHausen

nBezirkOffenburg

Bezirksliga
Samstag,16.00Uhr
VfRWillstätt – FSV Altdorf
Sonntag,15.00Uhr
SVO'schopfheim–SCOffenburg
Lautenbach – SC Lahr II
FV Sulz – SVMühlenbach
FVU'harmersbach – SV Steinach
SV Fautenbach – SVHaslach
SV Schapbach – FV Ettenheim
SGFreistett/Rh. – SVRust

KreisligaANord
Sonntag,15.00Uhr
SVDiersheim–Wagshurst/Ulm
SVRenchen – SGNußbach/Bottenau
SVNesselried – Tierg.-Haslach
Kürzell – FVUrloffen
Leutesheim–Durbachtal II
Ottenheim–SVÖdsbach
Zell-Weierbach – FCNeuried

KreisligaASüd
Samstag,15.00Uhr
N'schopfh. II – Berghaupten
Sonntag,15.00Uhr
SCKuhbach-R. – Kippenheim
SVO'harmersbach – TGB Lahr
FVBiberach – Zeller FV
W'steinach – FVDinglingen
Gengenbach/R. – Kirnbach
SpVgg Schiltach – SVHausach
Sonntag,17.15Uhr
Oberwolfach II – VfRHornberg

KreisligaBStaffel1
Samstag,16.30Uhr

SGZusenhofen –BadPeterst.
Sonntag,15.00Uhr
Oppenau II – SC Sand
Bodersweier –Önsbach

KreisligaBStaffel2
Sonntag,15.00Uhr
Elgersw. II – Schutterwald II
SG Friesenheim–Rammersw. II
Sonntag,17.00Uhr
Diersburg –Griesheim
Waltersw. – SGWeier/Bühl
SGWindschläg – Appenweier

KreisligaBStaffel3
Sonntag,15.00Uhr
O'wolfach III – AnkaraGengenbach
Ortenberg –DJKPrinzbach
Fischerbach –Nordrach
Hofstetten II – Schwaibach
Kinzigtal –Ohlsbach
Dörlinbach-Schw. –Wolfach

KreisligaBStaffel4
Sonntag,15.00Uhr
Weiler/W. – Kippenheimw.
SCKappel –Münchweier
Lahr-W. – Schmieheim
FC Langenwinkel – Seelbach II
SGNonnenweier – SCOrschweier
Mahlberg –Grafenhausen

KreisligaBStaffel6
Samstag,14.00Uhr
VfRWillstätt II – FSV Altdorf II
Sonntag,12.30Uhr
Schapbach II – Ettenheim II
Sonntag,13.00Uhr
FV Sulz II –Mühlenbach II
FVU'harmersbach II – SV Steinach II
Fautenbach II – SVHaslach II
SG Freistett/Rh. II – SV Rust II

KreisligaBStaffel7
Sonntag,13.00Uhr
Zell-W. II – Ichenheim II
Leutesheim II – Durbacht. III
Ottenh. II – Ödsbach II
Kürzell II – Urloffen II
Renchen II – SGNussbach II
Diersheim II –Wagshurst/Ulm II
Nesselried II – Tierg.-Hasl. II

KreisligaBStaffel8
Samstag,13.00Uhr
N'schopfheim III – Berghaupt. II
Sonntag,12.45Uhr
O'harmersb. II – TGB Lahr II
Sonntag,13.00Uhr
W'steinach II – Dingling. II
Gengenbach/R. II – Kirnbach II
Schiltach II – Hausach II
Kuhb.-Reich. II – Kippenheim II
Biberach II – Zell II

KreisligaCStaffel1
Samstag,14.30Uhr
SGZusenhofen II – Peterstal II
Sonntag,12.45Uhr
Oppenau III – Sand II
Sonntag,13.00Uhr
Bodersweier II – SCÖnsbach II

KreisligaCStaffel2
Sonntag,14.45Uhr
SGDiersburg II – FVGriesheim II
Sonntag,15.00Uhr
SGWindschläg II – SV Appenweier II
SVWaltersweier II – SGBühl II

KreisligaCStaffel3
Sonntag,13.00Uhr
Dörlinb.-Sch. II –Wolfach II
Kinzigtal II – Ohlsbach II
Ortenberg II – Prinzbach II
Zunsweier – Ank. Geng. II
Fischerbach II – Nordrach II

KreisligaCStaffel4
Sonntag,13.00Uhr
Kappel II –Münchweier II
Mahlberg II – Grafenhsn. II
Weiler/W. II – K'heimw. II
Nonn.-Allm. II – Orschweier II
FVDinglingen III – FSV Seelbach III

nBezirkNordschwarzwald
KreisligaAStaffel3
Sonntag,15.00Uhr
FCHorb – SVOberiflingen
Tumlingen-Hö. – SGAhldorf-M.-D.
SGMTalheim–TSGWittershausen
SGMDettlingen – SGRohrdorf-Eck.
SG Empfingen II – SV Eutingen II
SV Betzweiler – SCKaltbrunn
SGMSulz/Sig./H. – Bildech./Nordst.

Der Ball ist gut abgeschirmt. Foto: Eibner-Pressefoto /Tobias Baur

n Von Jan Schmider

LANDESLIGA
SV Oberwolfach – VfR Elgers-
weier (Samstag, 18 Uhr). Der
Spielplan beschert dem SV
OberwolfachzumEndeder Sai-
son hin einen Heimspiel-Dop-
pelpack. Am Samstag geht es
um 18 Uhr gegen den abstiegs-
bedrohtenVfRElgersweier.

Zuletzt sahendieZuschauer
beim 2:2 des SVO im gegen den
FV Würmersheim eine wilde
erste Halbzeit und unter dem
Strich ein gerechtes Remis, das
den Gästen den Klassenver-
bleib sicherte.Bei siebenPunk-
ten Vorsprung auf den Viert-
letztenunderstenpotenziellen
Absteiger Elgersweier zwei
Spieltage vor Schluss ist dem
KarlsruherVorortclub der Liga-
erhalt nichtmehr zunehmen.

„Unser Beginn gegen Wür-
mersheimwar sehr fahrig“, kri-
tisierte Oberwolfachs Trainer
Dirk Flaig. „Zuordnung und
Zweikampfführung waren
schlecht. Wir hatten dreimal
großes Glück, dass der Gegner
mit seinen hochkarätigen
Chancen in der Anfangsphase
fahrlässig umging und wir
nicht in Rückstand geraten
sind“, sagte Flaig. Zunächst sei
es des Team nicht gelungen,
seine gewohnte Leistung abzu-
rufen. „Dann waren wir aber
sehr effizient, haben aus zwei
Standardsituationen zwei Tore
gemacht und plötzlich 2:0 ge-
führt. Aber auch danach waren
wir zuweitweg vondenGegen-
spielern und haben die Wür-
mersheimer kombinieren las-
sen,was diese zumabsolut ver-
dienten Ausgleich genutzt ha-
ben“,so Flaigweiter.

In der zweiten Halbzeit sei-
en die Gäste deutlich passiver
gewesen. „Man hat gesehen,
dass sie mit dem Punkt zufrie-
den waren, der ihnen ja zum
Klassenerhalt gereicht hat.Wir
hatten zwar viel Ballbesitz,
aber daraus relativ wenige Tor-

chancen kreiert. Würmersheim
hatmit einer großenAnzahl an
Spielern so verteidigt, dass
nicht viel aufs Tor gekommen
ist“,sagteFlaig.Dieshatte auch
den Hintergrund, dass beim
Gast aushilfsweise ein nomi-
neller Feldspieler das Tor hüte-
te und man deshalb möglichst
wenig Bälle aufs Gehäuse kom-
men lassen wollte. Unter dem
Strich konnte der SVOmit dem
2:2 leben und Würmersheim
ausgiebig feiernund jubeln.

Ehe es in einer Woche zum
Saisonfinale nach Rammers-
weier geht, empfangen die
Wolftäler am Samstag im letz-
ten Heimspiel der Runde den
VfR Elgersweier. Und auch
wenn die Luft bei den Schütz-
lingen von Dirk Flaig und Jür-
gen Ehrhard nach einer langen,
kräftezehrenden und von vie-
len Ausfällen geprägten Saison

etwas raus zu sein scheint,wol-
len sie den letztenHeimauftritt
vor den treuen und zahlreichen
Fans siegreich gestalten.

„Wir wollen noch mal alles
raushauenunddieLeistungbe-
stätigen, die wir über die ge-
samte Saison gezeigt haben.
Aber wir müssen uns in Acht
nehmen. Elgersweier war beim
1:1 imHinspiel ein starkerKon-
trahent, der zügig nach vorne
gespielt hat. Der VfR hat genü-
gend routinierte Spieler, die
wissen,wieman in der Landes-
liga Spiele gewinnt. Außerdem
hatElgersweier vonden letzten
fünf Partien drei gewonnen“,
weißCoachFlaig.

Dennoch befindet sich der
VfR als Viertletzter im Ab-
stiegsstrudel. Diesen vor dem
FV Rammersweier zu verteidi-
gen, wird Elgersweiers großes
Ziel sein, um eventuell doch

noch den Klassenerhalt über
das Hintertürchen zu schaffen
– sollten die Teams in der Ver-
bandsliga und der Landesliga-
Zweite in der Relegation mit-
spielen. Daher muss sich der
SVOaufeinenwehrhaftenKon-
trahenten einstellen, der ums
Überleben kämpft.

Allerdings ist die Liste der
Ausfälle bei den Schwarz-Wei-
ßen wie in den letzten Wochen
furchteinflößend lang. Roman
Boser, Stefan Hacker, Pirmin
Bonath und Felix Armbruster
fehlen weiterhin verletzt. Tim
Springmann und Jonas Wolf
sind privat verhindert.Der Ein-
satz des angeschlagenen Lukas
Springmann ist sehr fraglich.
Dafür steht Manuel Groß nach
langer Pause wahrscheinlich
wieder im Kader, ebenso wie
Kim Wille und eventuell auch
SteffenWild.

ZumAbschied soll ein Sieg her
Das letzte Heimspiel der Landesliga-Runde steht a. Der SVOberwolfachwill sich amSamstag imDuell
mit demVfR Elgersweier angemessen von seinen Fans verabschieden.

Der SVOberwolfach (weiße Trikots) sorgt für Alarm im gegnerischen Strafraum. Foto: Horst-Dieter Bayer

i Fußball

SVO empfängt den Tabellendritten
Sonntag, 1. Juni 2025:

12.45 Uhr:  SVO 2 – TGB Lahr 2 
(Kreisliga B)

15.00 Uhr:  SVO 1 – TGB Lahr 1 
(Kreisliga A)

Durch zwei Tore in der Nach-
spielzeit fuhr der SVO am ver-
gangenen Sonntag in Hausach 
einen schmeichelhaften 4:3-Er-
folg ein und feierte den zwei-
ten Sieg in Folge. Tabellarisch 
blieb man mit nun 37 Zählern 
auf Platz neun und konnte sich 
rechnerisch den Klassenerhalt 
endgültig sichern. Trotz des 
Sieges war die Leistung über 90 
Minuten betrachtet nicht gut, 
da vor allem spielerisch vieles 
Stückwerk blieb und man lange 
überhaupt nicht ins Spiel fand. 

Zuhause gegen den Dritt-
platzierten aus Lahr, muss die 
Mannschaft ganz anders auf-
treten, möchte man weiter in 
der Erfolgsspur bleiben und in 
den drei restlichen Spielen in 
der Tabelle noch ein paar Plätze 
gut machen. Die Gäste besitzen 
vor allem in der Offensive über 
ordentlich Qualität und stel-
len den drittbesten Angriff der 
Liga. Vor allem die torgefähr-
liche Sturmreihe Zugravu (23 
Tore) und Nicola (17 Tore) gilt 

es in den Griff zu bekommen. 
Doch zuhause möchte sich 

der SVO nicht verstecken, mit 
Selbstvertrauen auftreten und 
weiter fl eißig Punkte sammeln. 
Fehlen wird der Mannschaft 
von Patrick Gutmann defi nitiv 
Manuel Jilg, der sich bis zum 
Ende der Saison auf Hochzeits-
reise befi ndet und auch Bernd 
Roth wird nach einem Schlag 
aufs Knie aus dem Spiel in 
Hausach voraussichtlich nicht 
einsatzfähig sein. Dafür kehrt 
Verteidiger Jonas Haubold nach 
zwei Wochen in den Kader zu-
rück. Im vorletzten Heimspiel 
der Saison will man wieder als 
Mannschaft kompakt auftreten 
und mit einer guten Leistung 
Zählbares einfahren.

Der zweiten Mannschaft fehl-
ten in Hausach nur Sekunden 
zum fünften Sieg in Serie, doch 
nach zwei späten Gegentoren 
musste man sich mit einem 5:5 
abfi nden. Zuhause gegen die 
viertplatzierte Reserve der TGB 
Lahr kommt nun ein ganz ande-
res Kaliber als der Tabellenletz-
te Hausach auf die Mannen von 
Jan Schäck zu. Dennoch möchte 
man mit einer guten Leistung 
den dritten Heimsieg in Folge 
einfahren, um auch in der Ta-

belle von Platz neun noch den 
ein oder anderen Platz gut zu 
machen. 

Spiele der 
Jugendmannscha� en
Sa., 31.05., 18.00 Uhr
SG Elgersweier – SG Harmers-
bachtal (A-Jugend, Bezirksliga)

So., 01.06., 11.00 Uhr
SC Lahr 2 – SG Harmersbachtal 
(B-Jugend, Kreisliga 2)

Fr., 30.05., 18.30 Uhr
SG Nesselried 2 – 
SG Harmersbachtal 2 
(B-Jugend, Kreisklasse 1)

Sa., 31.05., 13.00 Uhr
SG Oberharmersbach – 
SSV Schwaibach (D-Jugend, 
Bezirksliga Frühjahr 3), 
Spielort Unterharmersbach

Sa., 31.05., 14.30 Uhr
SG Oberharmersbach 2 – 
VfR Hornberg (D-Jugend, 
Bezirksliga Frühjahr 9), 
Spielort Unterharmersbach

Fr., 30.05., 18.45 Uhr
SV Oberharmersbach – 
SV Schapbach / SV Steinach / 
SC Hofstetten (E-Jugend, 
Bezirksturnier, Gastgeber ist 
der SC Hofstetten)

sft

FVU will gegen Steinach seine 
Heimstärke ausspielen
Hombe ho�   im wichtigen Heimspiel auf große Fanunterstützung.
Sonntag, 1. Juni, 15 Uhr: 
FVU I – SV Steinach I

In starker Aufstellung reiste 
der FVU am vergangenen Sonn-
tag zum Tabellenzweiten nach 
Lahr. Allerdings hielt auch die 
Verbandsliga-Reserve voll da-
gegen, um den Relegations-
platz zu behalten. Letztendlich 
musste sich der FVU gegen 
einen sehr starken Gegner mit 
4:2 geschlagen geben, auch 
wenn man nach dem zwischen-
zeitlichen 2:2-Ausgleich gut im 
Geschäft war. 

Am Sonntag wartet auf den 
FVU (Tabellenplatz 13, 30 
Punkte) ein echter Abstiegs-
krimi, wenn es im heimischen 
Eckwaldstadion gegen den Ta-

bellenzehnten Steinach (33 
Punkte) geht. „Im Derby wol-
len wir unbedingt punkten, um 
das Ziel Klassenerhalt zu er-
reichen“, gibt FVU-Cheftrainer 
Jens Alender die Devise für die-
se wichtige Partie aus und be-
tont weiter: „Es muss jeder an 
sein Maximum gehen, um die-
ses Spiel positiv zu gestalten.“ 

Alender erwartet ein Spiel auf 
Augenhöhe, in dem Kleinigkei-
ten entscheiden werden. Er ver-
traut darauf, dass seine Mann-
schaft an die konstant guten 
Leistungen in den Heimspielen 
der vergangenen Wochen an-
knüpft und mit Aggressivität, 
Laufstärke, Mut und Selbst-
vertrauen auch Steinach den 
Schneid abkauft. „Wir möchten 

beweisen und zeigen, wer am 
längsten in der Liga ist“, betont 
Alender, der personell aus dem 
Vollen schöpfen kann. Im Hin-
spiel trennten sich beide Mann-
schaften 2:2-Unentschieden.

Der FVU hofft in diesem 
wichtigen Heimspiel auf große 
Fanunterstützung!

Sonntag, 1. Juni, 13 Uhr: 
FVU II – SV Steinach II

Im Saisonendspurt läuft es gut 
für die FVU-Reserve. Die Jungs 
von Reservecoach Daniel Rieh-
le konnten in der Tabelle schon 
einige Plätze gutmachen. Mit 
einem Sieg am Sonntag will die 
FVU-Reserve nun auch dem Ta-
bellen-Sechsten Steinach auf 
die Pelle rücken. cw

ZFV reist mit breiter Brust 
zum Derby nach Biberach
Sonntag, 1. Juni 2025, 15 Uhr:  
FV Biberach  I – ZFV I

Nach dem überzeugenden 
Heimsieg gegen den SV Nieder-
schopfheim möchte der Zeller 
FV am kommenden Sonntag, 
den 1. Juni 2025, um 15.00 Uhr, 
im Auswärtsspiel gegen den FV 
Biberach nachlegen. Das Hin-
spiel endete mit einer 0:1-Nie-
derlage für den ZFV im heimi-
schen Badwaldstadion.

Der ZFV konnte zuletzt einen 
überzeugenden Heimsieg ge-
gen den SV Niederschopfheim 
erzielen und möchte nun an 
diese starke Leistung anknüp-
fen. Mit 58 Punkten belegt der 
ZFV derzeit den 2. Tabellen-
platz der Kreisliga A Süd.

Der FV Biberach steht mit 50 
Punkten auf dem 4. Tabellen-
platz und hat in der Rückrunde 
einige unerwartete Niederlagen 
hinnehmen müssen. Trotzdem 
zeigte die Mannschaft zuletzt 
eine starke Leistung und er-
kämpfte sich ein 0:0-Unent-
schieden gegen den Spitzenrei-
ter FV Dinglingen .

Für das Spiel in Biberach kehrt 
Gabriel Gallus nach seiner Ver-
letzung zurück in den Kader des 
ZFV. Damit kann der ZFV aus 

dem Vollen schöpfen und wird 
alles daran setzen, die drei Punk-
te mit nach Zell zu nehmen.

13 Uhr: FV Biberach  II – ZFV II

Im Vorspiel zum mit Spannung 
erwarteten Duell der ersten 
Mannschaften geht es für die 
Zeller Zweite darum, nach dem 
schwachen Auftritt gegen Nie-
derschopfheim wieder in die 
Erfolgsspur zurückzufi nden. 
Nach der 0:3-Niederlage gegen 
den FV Niederschopfheim muss 
das Team von Trainer Patrice 
Körnle sowohl spielerisch als 
auch kämpferisch ein anderes 
Gesicht zeigen. Eine klare Leis-
tungssteigerung ist gefragt, um 
sich die drei Punkte zu sichern.

Der FV Biberach erlebte zu-
letzt eine schwere Niederla-
ge. Am vergangenen Sonntag 
musste sich die Mannschaft mit 
einem deutlichen 2:12 gegen 
den Spitzenreiter FV Dinglin-
gen geschlagen geben. Trotz 
dieses Rückschlags ist der FVB 
keinesfalls zu unterschätzen, 
besonders nicht nach dem 1:2- 
Sieg im Hinspiel.

Aktuell steht die Zeller Zwei-
te auf dem 3. Tabellenplatz, 
während der FV Biberach auf 

dem 10. Rang rangiert. Trotz 
der unterschiedlichen Tabel-
lenplätze sind die Zeller ge-
warnt, dass in Biberach nichts 
geschenkt wird. Sollte der ZFV 
jedoch an seine Leistungsgren-
ze gehen, dürfte ein Sieg im Be-
reich des Möglichen liegen.

Beide Mannschaften freuen 
sich auf zahlreiche Unterstüt-
zung in Biberach

Spieltermine 
Juniorenmannscha� en

A-Junioren
Samstag 31.05.2025, 18.00 Uhr
Bezirksliga , 26. Spieltag 
Sportplatz Elgersweier
SG Elgersweier – 
SG Harmersbachtal

B-Junioren
Sonntag 01.06.2025, 11.00 Uhr
Kreisliga 2, 18. Spieltag 
Sportplatz Lahr Klostermatte 
SC Lahr 2 – SG Harmersbachtal

B-Junioren
Freitag 30.05.2025, 18.30 Uhr
Kreisklasse 1, 22. Spieltag
Sportplatz Nesselried
SG Nesselried 2 – 
SG Harmersbachtal 2

ZFV / Simon Kopp

FVU mit 100.000 Volt 
gegen den SV Steinach
Energieschub: „Kilwi-Stromer“ mit origineller 
Ballspende für die Fuß- und Handballer des FVU.
ZELL-UNTERHARMERSBACH. 
Der FVU ist stolz darauf, als 
Festwirt eine Großveranstal-
tung wie die Hombacher Kilwi 
stemmen zu können. Dies ist 
nur möglich, weil viele Mitglie-
der und Freunde des FVU Spaß 
daran haben, im Ehrenamt et-
was für den Verein und die All-
gemeinheit zu bewegen und 
sich während der Kilwi-Tage 
richtig reinknien. 

Zu den vielen unermüdlichen 
ehrenamtlichen Kilwi-Hel-
fern zählen auch die drei „Kil-
wi-Stromer“ Stefan Gutmann, 
Christian Stehle, Patrick Fried-
mann und Florian Jilg. Sie küm-
mern sich seit Jahren um die 
Elektrik und sorgen dafür, dass 

im großen Festzelt von der Be-
leuchtung über die Küchenge-
räte bis zum Sound alles perfekt 
funktioniert. 

Damit dem FVU auch weiter-
hin die Energie nicht ausgeht, 
haben die vier „Stromer“ nun 
je einen Spielball für die Hand-
baller und Fußballer gespendet. 
Vorsorglich wurden die Bälle 
noch mit 100.000 Volt aufgela-
den, damit sie wie der Blitz im 
gegnerischen Tor einschlagen. 

Der 100.000-Volt-Ball kommt 
bereits am Sonntag, 15 Uhr, 
beim wichtigen Heimspiel des 
FVU gegen Steinach zum Ein-
satz, damit im Kampf um den 
Klassenerhalt nichts schiefge-
hen kann. cw

Der 100.000-Volt-Ball soll in den gegnerischen Toren einschlagen wie 
der Blitz: die Ballspender Christian Stehle, Florian Jilg, Patrick Fried-
mann und Stefan Gutmann beim Aufladen der Spielgeräte.  Foto: Verein

Roland Bilharz 
Bäder-Blechnerei spendet 
den Spielball
OBERHARMERSBACH. Die Ball-
spende zum Spiel gegen die 
TGB Lahr kommt von der Firma 
„Roland Bilharz Bäder-Blech-
nerei“. Schon seit Jahren füh-
ren die Familie Bilharz und der 
SVO eine sehr gute Nachbar-
schaft. Die Heimspiele können 
sie auf ihrem Balkon hautnah 
verfolgen. Fehlt es dem Verein 
an Eisenwaren, oder rinnt ein 

Wasserhahn, Firmeninhaber 
Roland ist immer zur Stelle und 
greift dem SVO unter die Arme. 
Bei der Vorstellung des Vereins 
auf der Bürgerversammlung, 
konnte man ihn auch wieder für 
eine Ballspende gewinnen. Hof-
fen wir, dass der Ball mehr den 
Weg ins gegnerische Tor, als auf 
ihren Balkon fi ndet.

 sft

Sportvorstand Steven Flassig (links) und Vorstand Sebastian Schnei-
der (rechts) nahmen den Ball von Roland Bilharz (Mitte) dankend ent-
gegen. Foto: Verein

A-Jugend-SG Harmersbachtal – 
SG Renchtal:  2:1 (1:0)

Im letzten Heimspiel der Saison 
begrüßte man die Gäste der SG 
Renchtal im heimischen Bad-
wald. Durch zwei Aufeinander-
treffen zuvor war klar, dass es 
ein intensives und enges Duell 
werden sollte. 

Mit viel Ballbesitz und hohem 
Pressing startete man ins Spiel 
und kam so früh zu Chancen. 
Nachdem zunächst Tobias Se-
linger nach einem Eckball frei 
vor dem Tor seine Chance ver-
passte und auch Gaststürmer 
David Hoferer eine Ungenauig-
keit in der Abwehr nicht nutzen 
konnte, machte es SGH-Spieler 
Julian Nocerino nach 18 Minu-
ten besser. Nach toller Vorarbeit 
wiederum durch Tobias Selin-
ger schob er souverän zur ver-
dienten 1:0-Führung ein. Ein 
Wermutstropfen dann nach 20 
Minuten: Kapitän Louis Walter 
verletzte sich bei einer Ballan-
nahme ohne Gegnereinwirkung 
und konnte nicht weiterma-
chen. In der Folge wurde das 
Spiel fahriger. Ungenauigkeiten 
auf beiden Seiten bestimmten 
das Spiel. Glück hatte man kurz 
vor der Halbzeit, als eine Ecke 
von einem eigenen Spieler nur 
an den Pfosten klatschte. Somit 
ging man mit einer 1:0-Füh-
rung in die Pause. Hier musste 
man leider wieder verletzungs-
bedingt zweimal wechseln. 

Die zweite Hälfte startete, 
wie die erste Hälfte endete. 
Viele Zweikämpfe und Fehlpäs-
se bestimmten das Spiel. Die 
heimische Defensive stand so-
lide, zweimal Glück hatte man 
jedoch, als der Schiedsrichter 
bei Fouls auf Freistoß statt Elf-
meter entschied. Diesen gab 
es dann in der 76. Minute, als 
Maximilian Dold etwas unge-
stüm seinen Gegenspieler im 
16er von den Beinen holte. Den 
fälligen Strafstoß verwandelte 
Luca Göhring zum 1:1-Aus-
gleich. Nun entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch. Bei-
de Mannschaften spielten auf 
Sieg und als beide Teams in der 
Nachspielzeit mit dem Schluss-
pfi ff rechneten, eroberte Mar-
vin Fix den Ball in der gegne-
rischen Hälfte und vollendete 
den springenden Ball volley aus 
circa 20 Metern zum vielumju-
belten Siegtor. 

Somit verteidigt man den 
8. Platz und kann am letzten 
Spieltag bei passenden Ergeb-
nissen sogar noch die SG Ren-
chtal überholen. Tim Körnle

A-Jugend SG 
Harmersbachtal 
gewinnt letztes 
Heimspiel


